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XIII. Ge~etzgebullgtperiode 

PräS.: 3 O. Mai 1972"0 •. 4!o/C7 

Anfrage 

der Abgeordneten DVw. J 0 13 S G C k, Pet C;. ,.. t 

Or.. S C f' i n z I und Genossen 
an die Frau Bundesminister für Gesundheit t.md Umwelh:cnutz, 
bet~ffend Maßnahmen zur Beseitigung von A~IQwracks& 

Oie Zahl der herrenlos abgestellten Autowracks nimmt imme! . 
mehr zu .. Dca Ermittlung des frühe~en Eigentümers ist schwi~""g. 
bzw. oft unmögHch. Die Entfernung solcher, F 6hrzeugelst mit 
großen Kosten verbunden!) die 'dann von der ,!.\Ilgameinheit .zu 
tragen sind. 

In letzter" Zelt sInd zweI Lösungsvorschlä!':16 in d(,::n Vordergrt,Jnc 
der Diskussion gerUckt .. Die oberösterrek.hische FP0-Landtags .. 
frakUon schlug vor, daß der ·Käufer eines Fahrzeuges mit den 
Fahrzeugpapieren einen sogenannten uSc hl'ottbrlaf" miterwirbt t 
der bel Eigentümerwechsel Ubertragen wfrd. D~,.. von der Va&""­
kehrsbehörde bei der E: rslzuJassung mUeingehol>ene E\~trag müßte 
an eine zentrale Gtelle abgefUhrt werden 9 die clann für die jeweils 
notwendigen Shredder-Anlagen im Bundesgd,iet zu sorgt.:'lnhätte~ 

Durch eine solche Vorgangsweise würde eifektiv der Ver'Jrsacher 
belastet, was gerechter und billiger wäre,nis file Kosten d .. 'n Gemen­
den und damIt den Steuerzahlern aufzubü...oen ~ 

Ein weiterer Vorschlag geht dahin, daß be/fm Ji-bmelden Jeweils 
nachzuweisen Ist, was mlt dem Fahrzeug t~esc,ehen Ist (z~B • 

. verkauft. ordnungsgemäß verschroUet usw.). Km Fene des Eigen­
lumsüberganges ist der neue Erwerber nit.chzuweisen und von dor 
Sehörde zu erfassen. Der letzte ElgentUr1Eu·· hätte dann bet der 
Abmeldung die ordnungsgemäße Beseitigung des Fah~zeuges nach­
zuweisen. 

Es ist jedenfalls hoch an der Zelt, daß in dieser Frage von Seilsn 
der Sundesregierung etwas unternommen wird. Es zeigt sich, 
daß auch dIe Bundesländer bei diesem Froblem HUfe vom Ol.and er­
warten. wIe dies kürzlich im ZusammSW"Ulng mit der Verabschiec!ung 
eines AbfaUbeseitigu.,gsgesetzes im Tiro{er I-andtag ~um Ausdruck 
kam. 
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Dfe untef'zeichneten Abgeordneten richten daher' an die Frau 
Bundesminister für Gesundheit und UmvveHschutz die 

Anfr"sge: 

1" vVelche Vorschläge WUrdt;Hl von Ihrem Mintsterhn11 zur Lösung 
das geganständHchsn Probtems ausgc€lrbeHet? 

2 .. Welche StaUung be~iehen Sie zu den oben genannten Vorschlä­
gen? 

3 .. Haben Sie Ihre diesbezüglichen Vor'schläge bereits sn das 
Sundesmtnlsterium für" Hendet l' Gewerbe und induslrie heran­
getragen? 
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